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1 Vorwort 

Am 23./27.11.2023 hat die Bundesnetzagentur in zwei Festlegungsverfahren [1, 2] bundesweit 
einheitliche Vorgaben für die sogenannte netzorientierte Steuerung beschlossen. 
Damit werden die Vorschriften des § 14a EnWG für die netzorientierte Steuerung von steuerbaren 
Verbrauchseinrichtungen (steuVE) näher ausgestaltet und einheitlich geregelt. 
Die Regelungen gelten seit dem 01.01.2024. 
 
Für Erzeugungsanlagen ist die Steuerung im § 9 EEG geregelt. Mit der Überarbeitung des EEG und 
der Veröffentlichung des „Solarspitzengesetzes“ am 25.02.2025 gibt es auch hier Konkretisierungen 
für die Steuerung der Erzeugungsanlagen. 
 
Zur technischen Umsetzung der neuen Vorgaben in der Kundenanlage fehlen aber noch weitestge-
hend technische Standards, die sich aktuell in Bearbeitung durch die zuständigen Normungsgre-
mien und technischen Ausschüsse befinden. 
 
Bis zum Vorliegen dieser technischen Standards und interoperablen Lösungen, benötigen 
Netz- und Messstellenbetreiber Schnittstellenvorgaben, damit sowohl Netz- als auch Messstellenbe-
treiber sowie der Betreiber der steuVE bzw. dessen beauftragtes Installationsunternehmen 
Klarheit über die jeweils in ihrem Verantwortungsbereich liegenden Betriebsmittel 
und deren Schnittstellen erhalten und die rechtlichen Vorgaben erfüllt werden können. 
Zudem ist es wichtig, dass die Netzbetreiber Vorgaben für die Vorbereitung des Zählerplatzes 
bereitstellen, damit vom Kunden beauftragte Elektro-Installationsunternehmen die Betriebsmittel 
so installieren und vorbereiten können, dass eine Steuerung der steuVE auch umgesetzt 
werden kann. Zudem sollte durch geeignete Vorgaben vermieden werden, dass zu einem späteren 
Zeitpunkt eine erneute Anfahrt und erneute Arbeiten an der elektrischen Anlage zur 
Umrüstung auf künftige Standards erforderlich werden. 
 

2 Zielgruppe 

Installateure, die im Netzgebiet der Stadtwerke Heide GmbH tätig sind und Verbrauchseinrichtungen 
nach § 14a EnWG oder Erzeugungsanlagen nach § 9 EEG installieren. 

 

3 Anwendungsbereich  

Diese Anforderung findet im gesamten Netzgebiet der Stadtwerke Heide GmbH Anwendung.  
Inbetriebsetzungen von Kundenanlagen oder wesentliche Änderungen bestehender Kundenanlagen, 
für die vor dem 01.07.2024 ein Netzanschlussbegehren oder ein Änderungsbegehren gestellt wurde, 
dürfen bis zum 31.12.2024 noch nach den bisher geltenden Regelungen umgesetzt werden. 

 

4 Gegenstand der Vorgaben 

Mit dieser Anforderung werden die grundlegenden technischen Standards für steuerbare Verbrauchs-
einrichtungen nach §14a EnWG definiert. Es sind die technischen Anschlussbedingungen (TAB) der 
Stadtwerke Heide GmbH sowie die allgemein anerkannten Regeln der Technik einzuhalten, insbe-
sondere die:  
VDE-AR-N 4100 TAR-Niederspannung  

VDE-AR-N 4105 Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz  

VDE-AR-N 4400 Metering Code  
 
In diesem Dokument genannte Regelungen beschreiben die Umsetzung durch den grundzuständigen 
Messstellenbetreiber. Bei einem Messstellenbetrieb durch einen wettbewerblichen Messstellenbetrei-
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ber können einzelne Punkte der Umsetzung technisch abweichen. Bei einem Wechsel des Messstel-
lenbetriebs zum grundzuständigen Messtellenbetreiber gelten alle in diesem Dokument beschriebe-
nen Anforderungen. 

 

5 Begriffe, Abkürzungen 

Begriff Erklärung 
AAR Anlagenseitiger Anschlussraum 

NAR Netzseitiger Anschlussraum 

BNetzA Bundesnetzagentur 

StwH Stadtwerke Heide GmbH 

EEG Erneuerbare-Energien-Gesetz  
EMS Energie-Management-System  
EnWG Energiewirtschaftsgesetz  
MSB Messstellenbetreiber  
MSbG Messstellenbetriebsgesetz  
RfZ Raum für Zusatzanwendungen 

  

 

6 Anschluss Steuerbox - Kundenanlage 

 Absicherung Versorgungsspannung Gateway 

Bei Zählerschränken mit BKE-1 Befestigung für eHZ wird das Gateway und die Steuerbox im Raum 
für Zusatzanwendungen direkt über den Zählerplätzen montiert. 

Für die Spannungsversorgung von Gateway und Steuerbox wird jeweils eine Versorgungsleitung aus 
dem netzseitigen Anschlussraum benötigt, die der Errichter der Anlage vorzubereiten hat. Die Versor-
gungsleitungen sind mit Leiterplattenstecker, wie unter Punkt 6.2 beschrieben, auszustatten. 

Die Absicherung der Versorgungsleitung für Gateway und Steuerbox im netzseitigen Anschlussraum 
darf über eine gemeinsame Sicherung erfolgen. 

 
Spezifikation:  
• Bemessungsspannung: min. 230 V  

• Bemessungsstrom: max. 4 A  

• Aus-/Abschaltvermögen: 25 kA  

 

 Steckvorrichtung  

Die Versorgungsleitungen für Gateway und Steuerbox sind mit 3 poligen Leiterplattenstecker auszu-
statten. Die Industrie hat hierfür bereits fertige Anschlusssätze in ihr Portfolio aufgenommen. 

 

Leiterplattenstecker 3polig, RM: 5,08 mm. 
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 Absicherung Steuerkontakte Steuerbox 

Der Leitungsschutzschalter dient der Absicherung der Relais-Schaltkontakte der Steuerbox. Grund-
sätzlich sind die Kontakte der Steuerbox aus dem gezählten Bereich zu versorgen.  
Der Leitungsschutzschalter muss gewährleisten, dass der zulässige Bemessungsstrom der Schalt-
kontakte der Steuerbox nicht überschritten wird.  
Der Leitungsschutzschalter befindet sich in unmittelbarer Nähe der Steuersignal-Klemmleiste. Vor-
zugsweise im anlagenseitigen Anschlussraum. 
 
Spezifikation:  
• Bemessungsspannung: min. 230 V  

• Auslösecharakteristik: B 

• Bemessungsstrom: 1 A  

• Aus-/Abschaltvermögen: 10 kA  

 

 Steuersignalklemmleiste 

Für die analoge Steuerung wird eine standardisierte Klemmenleiste mit 6 Klemmen verwendet. Die 
Klemmenbeschriftung erfolgt von links nach rechts numerisch von 1-6 (siehe Zeichnung). Die Klem-
men 1 und 5 sind mit einer Längstrennung ausgestattet. 

Die Montage und Bereitstellung erfolgen durch den Kunden. Die Montage erfolgt im anlagenseitigen 
Anschlussraum der Zähleranlage 
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Aufbau Steuersignal-Klemmleiste 

 

 

 Steuersignal-Klemmleiste 

Klemmenbezeichnug UNSM 60% 30% 0% USteuVE SteuVE 

Nummerierung 1 2 3 4 5 6 

Bemessungsanschlussvermögen 0,14 mm² - 1,5 mm² 

Längstennung x       x   

Zweck der Klemme 1- Spannungsanschluss Netzsicherheitsmanagement (NMS) 
 
2- Steuersignal zur Reduzierung Wirkleistungseinspeisung auf 60 % 
 
3- Steuersignal zur Reduzierung Wirkleistungseinspeisung auf 30 % 
 
4- Steuersignal zur Reduzierung Wirkleistungseinspeisung auf 0 % 
 
5- Spannungsanschluss SteuVE 
 
6- Steuersignal zur steuerbaren Verbrauschseinrichtung (SteuVE) 
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 RJ45 Verbindungsbuchse 

Für die digitale Steuerung von Verbrauchseinrichtungen wird eine Netzwerkverbindung benötigt. Als 
Schnittstelle zwischen der Kundenanlage und der Steuerbox des MSB wird durch den Kunden eine 
RJ45 Verbindungsbuchse installiert. Die Verbindungsbuchse ist so auszuwählen, dass sich die RJ45 
Buchsen unterhalb der Abdeckung des AAR befinden. 

Die RJ45 Verbindungsbuchse ist auch bei analogen Steuerungen zu installieren, da die Verbindung 
zur Steuerbox auch bei rein analogen Steuerungen hergestellt wird. 

 

Beispiel einer RJ45 Verbindungsbuchse 

 

 

7 Beispielbilder für den Aufbau und Verdrahtung 

Im Folgenden haben wir diverse Beispielbilder erstellt, um einen schnellen Überblich zu bekommen. 
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 Dreipunktbefestigung mit einer analogen Steuerung 

HS

SH SP
D

oder

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

345612

Steuerleitung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt direkt vom Zähler
Umsetzung durch StwH

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Montage erfolgt grundsätzlich, auch bei analoger Umsetzung

Steuersignal Klemmleiste
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Leitungsschutzschalter B1A
Verbindung Gateway / Klemmenleiste durch StwH
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 Dreipunktbefestigung mit mehreren analogen Steuerungen 

HS

SH SP
D

und

345612

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt direkt vom Zähler
Umsetzung durch StwH

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Montage erfolgt grundsätzlich, auch bei analoger Umsetzung

Steuersignal Klemmleiste
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Leitungsschutzschalter B1A
Verbindung Gateway / Klemmenleiste durch StwH
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 Dreipunktbefestigung mit analogem EisMan 

HS

SH SP
D

345612

30 %
60 %
100 %

0 %

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt direkt vom Zähler
Umsetzung durch StwH

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Montage erfolgt grundsätzlich, auch bei analoger Umsetzung

Steuersignal Klemmleiste
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Verbindung Gateway / Klemmenleiste durch StwH
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 Dreipunktbefestigung mit einer digitalen Steuerung 

HS

SH SP
D

oder

oder

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt direkt vom Zähler
Umsetzung durch StwH

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Verbindung zur Steuerbox durch StwH

Steuersignal Klemmleiste
entfällt
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 Dreipunktbefestigung mit mehreren digitalen Steuerungen 

HS

SH SP
D

und und

EMS

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt direkt vom Zähler
Umsetzung durch StwH

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Verbindung zur Steuerbox durch StwH

Steuersignal Klemmleiste
entfällt
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 BKE-I Befestigung mit einer analogen Steuerung 

SH SP
D

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt aus dem Netzseitigen Anschlussraum
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Absicherung im Anlagenseitigen Anschlussraum   4A

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Montage erfolgt grundsätzlich, auch bei analoger Umsetzung

Steuersignal Klemmleiste
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Leitungsschutzschalter B 1A
Verbindung Gateway / Klemmenleiste durch StwH

HS

oder

345612
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 BKE-I Befestigung mit mehreren analogen Steuerungen 

HS

SH SP
D

345612

und

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt aus dem Netzseitigen Anschlussraum
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Absicherung im Netzseitigen Anschlussraum   4A

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Montage erfolgt grundsätzlich, auch bei analoger Umsetzung

Steuersignal Klemmleiste
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Leitungsschutzschalter B1A
Verbindung Gateway / Klemmenleiste durch StwH
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 BKE-I Befestigung mit analogem EisMan 

HS

SH SP
D

345612

30 %
60 %
100 %

0 %

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch Kunden)

Steuerleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt aus dem Netzseitigen Anschlussraum
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Absicherung im Netzseitigen Anschlussraum   4A

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Montage erfolgt grundsätzlich, auch bei analoger Umsetzung

Steuersignal Klemmleiste
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Leitungsschutzschalter B 1A
Verbindung Gateway / Klemmenleiste durch StwH
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 BKE-I Befestigung mit einer digitalen Steuerung 

SH SP
D

HS

oder

oder

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt aus dem Netzseitigen Anschlussraum
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Absicherung im Netzseitigen Anschlussraum   4A

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Verbindung zur Steuerbox durch StwH

Steuersignal Klemmleiste
entfällt
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 BKE-I Befestigung mit mehreren digitalen Steuerungen 

SH SP
D

HS

und und

EMS

Datenleitung (Erstellung durch Kunden)

Datenleitung (Erstellung durch StwH)

Spannungsversorgung (Erstellung durch Kunden)

Spannungsversorgung Gateway & Steuerbox
Erfolgt aus dem Netzseitigen Anschlussraum
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Absicherung im Netzseitigen Anschlussraum   4A

RJ45 Verbindungsbuchse
Umsetzung / Beistellung durch Kunden
Verbindung zur Steuerbox durch StwH

Steuersignal Klemmleiste
entfällt

 


